
Ev.-presbyterische Gemeinde AKATA in Togo 

 
Der Ort liegt nördlich von Kpalimé an der Straße Richtung Atakpamé im Südwesten To-
gos. Zum Einzugsbereich der Kirche gehören neben dem Ort selbst weitere drei Dörfer 
und Einzelhöfe. 
 
Die Gemeinde zählt ca. 800 Gläubige, 9 Chöre und ein Posaunenchor sind aktiv. Das 
Kirchengebäude ist Gotteshaus und Raum für soziale Kontakte. Zum sonntäglichen Got-
tesdienst kommen 250 bis 300 Personen zusammen. Die vorhandenen Sitzgelegenhei-
ten reichen nicht aus, die Gläubigen bringen private Stühle und Hocker mit. Auch Kin-
dergottesdienst findet jeden Sonntag statt. Dazu wird jetzt die alte Kirche genutzt. Beide 
Gebäude (1. Bild) werden wochentags von den Chören gebraucht.  
In der Nachbarschaft gibt es noch eine evangelische Grundschule mit Kindergarten. 
 

 
 

 
Die Kirche selbst steht im Rohbau. Das Dach wurde durch zahlreiche Spendenaufrufe 
und Feste finanziert. In einer langen Wunschliste steht die Versiegelung des Bodens an 
erster Stelle. (der unebene Grund wird auf dem 2. Bild deutlich) 

 

 
 

Die Grundfläche der Kirche beträgt etwa 30 m x 15 m und soll mit Zement gedeckt wer-
den. Dafür werden 4.000 bis 5.000 Euro erforderlich sein. Das 4. Bild vermittelt  einen 
Eindruck von der Größe des Gebäudes. 

 



  
 

Mit Unterstützung der evangelischen Landeskirche Niedersachsen kann die Gemein-

de die Bodenarbeit in Auftrag geben. Die Frauen und Männer des Kirchenvorstands sind 
sehr dankbar, dass ihr die finanzielle Last dieser Ausgabe erleichtert wird. (Im Bild rechts 
der Katechist M. Fovi.) 
 

 
 
Wie überall in Togo beeindrucken auch hier der unerschütterliche Glaube an die All-
macht Gottes und die Selbstverständlichkeit, mit der religiöse Bezüge in den Alltag inte-
griert werden. Die gläubige Fröhlichkeit gelingt auch auf durchweichtem Grund, aber es 
ist schön, dass die Gläubigen nun festen Boden unter den Füßen haben. 
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